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Was sind 
Energiegemeinschaften?
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Was ist eine Energiegemeinschaft

• Einfach gesagt, bezeichnet eine Erneuerbare-Energie-Gemeinschaft (im 
folgenden EEG) den Zusammenschluss von mindestens zwei 
Teilnehmer:innen zur gemeinsamen Produktion und Verwertung von Strom 
und Wärme.

• Die neuen gesetzlichen Rahmenbedingungen ermöglichen, dass sich 
Rechtspersonen zusammenschließen und über die Grundstücksgrenzen 
hinweg Strom, Wärme oder Gas aus erneuerbaren Quellen 

• produzieren

• speichern

• verbrauchen und 

• verkaufen.
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Energiegemeinschaften - Arten

1. Erneuerbare-Energie-

Gemeinschaften (EEG):

Sie sind das stärker nachgefragte 

Modell. Sie sind über die sogenannten 

„Netzebenen“ im Stromnetz regional 

beschränkt, dafür mit Reduktionen bei 

Netzentgelten und Gebühren 

ausgestattet.

2. Bürgerenergiegemeinschaften 

(BEG):

Sie können sich über ganz Österreich 

erstrecken. Dafür entfallen die 

Reduktionen bei den Netzentgelten. 

3. Energiegemeinschaften (EG)

steht als Sammelbegriff sowohl für 

EEGs als auch BEGs.



Technische Voraussetzungen

• Zählpunktbezeichnungen und 
Nahbereichsabfrage

• Smart Meter Opt-In aller 
teilnehmenden Zählpunkte 
(notwendig für 15 min Werte)

• Registrierung 
Datenaustauschplattformen
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Erneuerbare-Energie-Gemeinschaft

• Mitglieder oder Gesellschafter von EEG können 

• Privat- oder Rechtspersonen, 

• Gemeinden, 

• lokale Behörden oder auch 

• KMUs sein. 

• Sie müssen im Nahebereich der Erzeugungsanlage(n) angesiedelt sein.

Als Organisationsform ist für EEGs vom Verein bis zur Kapitalgesellschaft vieles möglich, allerdings 
steht die Orientierung am Gemeinwohl im Vordergrund.

Der Hauptzweck von Erneuerbare-Energie-Gemeinschaften liegt nicht im finanziellen Gewinn, 
dies muss in den Statuten verankert sein oder sich aus der Organisationsform der 
Energiegemeinschaft ergeben.
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Vorteile von Energiegemeinschaften
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Was bisher geschah
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Das Projekt RES² Community

Thesen

• Synergieeffekte durch Kombination 
Versorgungssicherheit / Blackout-
Vorsorge / Energiegemeinschaft

• Synergieeffekte durch Kombination 
Sektoren (Wärme/Strom/Mobilität)

• Mehrwert durch aktive Teilhabe der 
Stakeholder

• Etablierung offener 
Kommunikationsstandards

• Interaktionsmöglichkeit mit 
Großunternehmen und EVUs
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1. Partizipationswelle – Durchführung I

• Infoveranstaltung am 27.04.2022

• ~120 Teilnehmer:innen

• Vermittlung grundlegender Infos zu 
EEGs

• Möglichkeit der Teilnahme am 
Partizipationsprozess

• 62 Personen zur aktiven Mitgestaltung

• 44 Personen in geringem Ausmaß 
(Umfragen etc., Empfang von Infos, etc)
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1. Partizipationswelle – Durchführung II

• 1. Workshop – Identifikation der 
wesentlichen Aspekte

• 2. und 3. Workshop: Erarbeitung von 
Anforderungen / Ideen zu 
wesentlichen Aspekten in drei 
Teilgruppen

• Organisatorisch/Wirtschaftlich

• Technisch

• Soziale Maßnahmen
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Erneuerbare Energiegemeinschaft 
Neudörfl - Vision

„Die EEG Neudörfl setzt lokale Maßnahmen, um dem Klimawandel und 
dessen Auswirkungen entgegen zu treten, indem sie Lösungen für eine 

nachhaltige Energieerzeugung, -speicherung, -verteilung und -sicherung 
schafft und dabei alle Bürger:innen inkludiert und sozial gerecht 

unterstützt.“
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Planspiel Blackout 
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• Planspiel zur Simulation eines 
Blackouts in einer Stadt/Gemeinde

• Schafft Bewusstsein

• Zeigt Komplexität der 
Zusammenhänge zwischen einzelnen 
Akteur:innen und den Geschehnissen 
während eines Blackouts 

• Regte zum Nachdenken bezüglich 
Vorsorgemaßnahmen und 
Krisenplänen an



1. Partizipationswelle - Fazit

• Angebot für alle KMUs und Haushalte in Neudörfl

• Angebote über den Energiehandel hinaus: 
• Wissensvermittlung RES, Energiesparen, Nachhaltigkeit

• Teilen von Gütern

• Gamification / Sozialer Austausch der Mitglieder

• Energiepreisgestaltung auf Basis Gestehungskosten, nicht 
Marktpreisen 

• Bedeutung von Echtzeitdaten

• Wärmeversorgung: Hoher Anteil an Gasheizungen noch zu ersetzen
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Wärmeversorgung
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Biogene Fernwärme Neudörfl - Überblick

Fernwärme Neudörfl / Bad Sauerbrunn

Trassenlänge gesamt ca. 13,2 km (davon ca. 5 km Neudörfl)

Anzahl Hausanschlüsse ca. 120 EFH / WHA / Gewerbe 
(davon ca. 57 Neudörfl)

Abgesetzte Wärmemenge 2021 ges. ca. 18.600 MWh / Jahr

Potential zukünftige Wärmeabnahme > 5.000 MWh

CO2 Einsparung (bezogen auf Erdgas) > 2.700 t pro Jahr

Erstmalige Wärmelieferung Oktober 2013



Fernwärmesystem gesamt
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ERNEUERBAREN-AUSBAU-GESETZ. FASSUNG VOM 27.11.2022
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ZIEL: Phase Out von fossilen Energieträgern in der Raumwärme

Quelle: Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie. Abteilung VI/6 Energieeffizienz und Wärme
Abteilung VI/7 Förderinstrumente für innovative Klima und Energie Technologien

§ 6 allgemeines Stilllegungsgebot:
(Phase Out fossiler Bestandsanlagen)

• Öl --, Flüssiggas und Kohleheizungen 
bis 2035
• Gasheizungen bis 2040



AKTIONEN SEIT INFOVERANSTALTUNG VOM 27.04.2022

Im Zuge der ersten Infoveranstaltung wurden ca. 30 Anfragen registriert. 

Davon sind 10 Objekte direkt an der Fernwärme Trasse bzw. in der Nähe gelegen. Diese Objekte wurden auch 
angeboten. 

➢ 5 Anschlüsse davon wurden 2022 realisiert 

➢ 3 Anschlüsse davon werden 2023 umgesetzt 

Anfragen, wo die jeweiligen Objekte nicht in unmittelbarer Nähe der FW Trasse liegen, wurden entsprechend 
beantwortet und darauf hingewiesen, dass in den jeweiligen Gebieten Potentialerhebungen durchgeführt werden 
müssen. 

2023 sind ca. 15-20 weitere 

Anschlüsse geplant
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Fernwärmesystem Neudörfl
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Netzausbau Stufen
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2023/24

2023:
Hauptstraße

2023 
(Pilotsiedlung)

Ab 
2023



Beispielhafte Darstellung der Versorgung einer Kundenanlagen. 

Die Errichtung des Hausanschlusses wird durch die KEW durchgeführt. 

Die Errichtung und Installation der Wärmeübergabestation soll durch einen Installateur erfolgen. 

Wärmemess-

Einrichtung

KEW / Kunde

Wärme-

übergabestation

(Wärmetauscher) 

FERNWÄRMENETZ: HAUSANSCHLUSS

Fernwärmeleitunge

n KEW

Errichtungsgrenze & 

Eigentumsgrenze  bzw. 

Instandhaltungsgrenze 

KEW

Für die Abrechnung der Tarifpreise ist ausschließlich der Hauptwärmemengenzähler verrechnungsrelevant.

Wartungs- Instandhaltungsgrenze 

Kunde



PROGNOSE DER KOSTEN MIT FERNWÄRME
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Heizkosten Prognose:

Angaben: Musterstraße, Neudörfl
• Verrechnungsanschlusswert 15 kW
• Wärmebedarf 20 MWh/Jahr 
• Heizkosten ca. 2.840,-- €/Jahr (brutto)

Fernwärme-Preise für Neudörfl / Bad Sauerbrunn: 

Arbeitspreis (Richtwert): 101,-- €/MWh (brutto)
Grundpreis   (Richtwert): 45,62 €/kW (brutto)
Messpreis (Richtwert): 11,10 €/Monat (brutto)

20 MWh entsprechen ca.   2.500  – 3.000 L Heizöl→ Preisabfrage Nov 2022: EUR   139,90 € / 100 L         = 4.200 EUR / Jahr
(Heizöl 24at 28.11.2022 pro 100 L)
20 MWh entsprechen ca. 25.000 – 29.000 kWh Erdgas → Preisabfrage Nov 2022: EUR 20,89 Cent /kWh      = 5.640 EUR / Jahr 
(Burgenland Energie Tarif "Optima 12+ „alle Preis inkl. 20% USt.“) 

Investition, Kostenschätzung:

Angaben: Musterstraße, Neudörfl
• Anschlusskostenbeitrag KEW bis 10 trm
• Wärmeübergabestation* 

• Schätzung Summe Investition: ca. € 16.000,- (brutto)

• Förderungen (Prognose. KPC + Bgld.)**: ca. € 9.500,-
• Investition unter ber. der Förderung: € 6.500,-

* Die Kosten für die Wärmeübergabestation samt Verbindungsleitungen 
müssen beim Installateur eingeholt werden. 
** Maximalfördersätze (KPC: € 7.500,-. Land Bgld.: € 2.000,-)



WIE KANN ICH FERNWÄRME BEZIEHEN?
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Vom Erstkontakt bis zum warmen Eigenheim

Kunden- / Objektdaten:

• Kontaktdaten Kunde

• Name

• Mail / Telefon

• Objektdaten

• Adresse 

• Gas-/Ölverbrauch / Jahr

• ggf. Kesselleistung Bestand

• Lage Heizraum (Keller?)

• Objektnutzung

Vorgehensweise:

• Kontaktaufnahme / Beratung

• Richtpreisoffert mit den Kunden-
/Objektdaten

• Zusage -> Objektbesichtigung

• Angebot / Vertrag

• Zeitliche Festlegung für die 
Errichtung des Hausanschlusses

• Errichtung Hausanschluss

• Wärmeübergabestation durch 
Installateur

• Inbetriebnahme 

• Anschlusskostenbeitrag



DISCLAIMER
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Im Rahmen der Präsentation werden zum Teil in die Zukunft gerichtete Angaben gemacht, Prognosen und Meinungen geäußert und Einschätzungen des
Marktes vorgenommen. Derartige Aussagen und Angaben unterliegen Risiken und Unwägbarkeiten, für die keine Gewähr übernommen werden kann.
Daher sind alle in dieser Präsentation angeführten Preise, Angaben und Aussagen unverbindlich und freibleibend. Die angeführten Preiseeinschätzungen
sind ohne Umsatzsteuer. Sie gelten nur, wenn sie in weiterer Folge in einem Vertragswerk mit uns vereinbart werden.

Die Präsentation erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit und die Informationen stellen in keinerlei Hinsicht Garantien oder Zusicherungen von
Eigenschaften dar.

Die im Rahmen der Präsentation gemachten Angaben dienten ausschließlich der Information der Teilnehmer. Andere Personen sind nicht zur
Verwendung der erteilten Informationen berechtigt.

Wir geben Ihnen gerne einen Überblick über Ihre Möglichkeiten im Bereich der Förderungen . Wir möchten aber darauf hinweisen, dass jeder
Förderwerber selbst dafür verantwortlich ist, sich die relevanten Informationen zu den Förderungen von den einzelnen Förderstellen einzuholen und
verbindlich bestätigen zu lassen. Die von uns erhaltenen Informationen und Förderhinweise ersetzen keine gesetzlichen Regelungen oder Richtlinien der
einzelnen Förderprogramme und sind unverbindlich.

Die im Zuge der Präsentation gemachten Angaben jedweder Art verpflichten nicht, an dem Inhalt festzuhalten, diese zu korrigieren oder die Teilnehmer
auf Änderungen jeglicher Art hinzuweisen. Sie dienen lediglich der Diskussionsgrundlage.



DI ALEXANDER ERRATH, BSC.

Key Accounter Sondervertriebsthemen 

KELAG Energie & Wärme GmbH
Wien I Salzburg I Innsbruck I Graz I Villach 
St.-Magdalener-Straße 81
9524 Villach

T +43 (0)5 0280 2221 
M +43 (0)676 8780 2221 
E alexander.errath@kelag.at 
www.kew.at

ANDREAS NEMETH

Gebietsleiter Verkauf

KELAG Energie & Wärme GmbH
Wien I Salzburg I Innsbruck I Graz I Villach 
Hirschstettner Straße 19/Obj. L
1220 Wien

M +43 (0)676 8780 3744 
E andreas.nemeth@kelag.at 
www.kew.at



Die Umsetzungsphasen
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Prinzip
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Übersetzt auf die EEG in Neudörfl

Startphase Aufbauphase
Innovationsphase 

1
Innovationsphase 

2
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• Sammlung der 
Interessensbekundungen

• Gründung der EEG
• Onboarding der Teilnehmer:innen
• Vollversammlung
• Start Betrieb

• Zubau von 
Erzeugungsanlagen

• Aufnahme neuer 
Mitglieder

• Implementierung von 
Austauschformaten

• Lösungen für Echtzeitdaten
• Speicher
• Einbindung kritischer Infrastruktur
• Schaffung sozialer Mehrwert

• Einbindung von Wärmesektor
• Nutzung von 

Energieflexibilitäten
• Optimierung der Betriebsweise



Startphase: Gründung und 
Teilnahme an der 
Energiegemeinschaft
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Gründung und Teilnahme - Schritte

• Rechtspersönlichkeit (Verein) gründen

• EEG als Marktteilnehmerin registrieren

• Verträge mit dem Netzbetreiber abschließen

• Anbindung an die Marktkommunikation

• Betriebsstart
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Gründung und Teilnahme – was müssen 
die Teilnehmer:innen tun – 1. Anmeldung

Anmeldung für die Teilnahme an der Energiegemeinschaft
• Per Anmeldeformular vor Ort

• Abgabe im Gemeindeamt

• Übermittlung des Formulars an energiegemeinschaft@neudoerfl.bgld.gv.at

• Anmeldeinformation auch in der kommenden Ausgabe der Gemeindezeitung

• Ausfüllen des Formulars unter dem Link: https://ww2.unipark.de/uc/RES2EEG
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Bitte wenn möglich bis Mitte Februar

mailto:energiegemeinschaft@neudoerfl.bgld.gv.at
https://ww2.unipark.de/uc/RES2EEG


Gründung und Teilnahme – was müssen 
die Teilnehmer:innen tun – 2. Verträge

• Offizielle Mitgliedschaft beim 
Verein

• Vereinbarungen über Teilnahme / 
Bezug

• Zusatzvereinbarung zum 
bestehenden Netznutzungsvertrag
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Gründung und Teilnahme - Preisgestaltung
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• Die Energiegemeinschaft darf den internen Verrechnungspreis für Energie frei festlegen
• Es gibt Vergünstigungen für Netzentgelte und Abgaben für Erneuerbare 

Energiegemeinschaften (ca. 3-4 ct/kWh)

Stromgestehungskosten 
Erneuerbare Energie

Energiemarktfaktoren

Zielsetzung für Neudörfl

Photovoltaik: 5 - 15 ct/kWh
Windstrom:   4 – 10 ct/kWh
Biogas:           8 – 16 ct/kWh
Biomasse:      7 – 15 ct/kWh

Aktuell (nur Energiepreis): 
Einspeisetarif PV: 11,6477 ct/kWh
Tarif Bestandskund:innen Privat: 19 ct/kWh

Maßnahme gegen steigende Energiepreise bzw. -kosten
Wirtschaftlichkeit für Erzeuger



Gründung und Teilnahme - Preisgestaltung

• Einspeisepreise für Erzeugungsanlagen
• Preis bei Start der EEG: 18 ct/kWh netto 

21,6 ct/kWh brutto

• Verkaufspreis an Verbraucher
• 23 ct/kWh brutto

• 19,67 ct/kWh netto

• Differenz Einspeise- und Verkaufspreis 
wird über Netzkostenersparnisse
(3-4 ct/kWh) mehr als abgedeckt

• Festlegung durch Vereinsvorstand
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Aktuell günstigste Angebote 
Arbeitspreis inkl. Ust

Strompreisrechner e-control



Gründung und Teilnahme – Kosten 
Trägerorganisation / Abwicklung, etc.

• Hauptaufgaben des Vereins
• Mitgliedermanagement
• Verarbeitung der Energiedaten
• Verrechnung und Inkasso des Energiehandels
• Steuererklärungen
• Versammlungen
• …

• Zuziehen eines Dienstleisters -> Burgenland Energie -> Aufwand im Schnitt 
4 Euro pro Zählpunkt und Monat

• Durch Innovationsprojekt im 1. Jahr nicht eingehoben – Gratisteilnahme 
in Jahr 1 (entspricht Kalenderjahr 2023) für Gründungsmitglieder

• Entwicklung eines Modells zur fairen Verteilung im Projekt abhängig von 
sozialen Gesichtspunkten und Nutzenverteilung unter den Mitgliedern
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Preisgestaltung und Strompreisbremse

• Strompreiszuschuss von maximal 30 ct/kWh für maximal 2.900 kWh 
(Haushalte mit mehr als 3 Personen können höheren Wert 
beantragen – Zahlen dazu noch offen)

• Jeweils Nettopreise – Ust. von Stromkostenzuschuss nicht umfasst

• Befristet bis 30.06.2024

• Strompreis 25 ct/kWh netto
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Preisgestaltung und Strompreisbremse

• Strompreiszuschuss von maximal 30 ct/kWh für maximal 2.900 kWh 
(Haushalte mit mehr als 3 Personen können höheren Wert 
beantragen – Zahlen dazu noch offen)

• Jeweils Nettopreise – Ust. von Stromkostenzuschuss nicht umfasst

• Befristet bis 30.06.2024

• Strompreis 50 ct/kWh netto
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Bruttopreis EEG

Zusätzlich: 
Einsparung 
Netzgebühren



Aufbauphase
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Gründung und Teilnahme –
Teilnehmer:innenmanagement

• Je mehr Energie in der EEG gehandelt wird, desto höher ist der 
Nutzen

• Ausgewogenes Verhältnis zwischen Erzeugung und Verbrauch

• Aktuell: Wenige PV-Anlagen -> zu wenig Erzeugung

• Möglichkeit 1: Alle Erzeuger aufnehmen, Verbraucher auf die 
Warteliste

• Möglichkeit 2: Angebot an alle, EEG baut fehlende 
Erzeugungsleistung zu -> Einholung von 
Anmeldungen zur Teilnahme
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Flächenpotentiale

46



Autarkiegrad vs. Eigennutzungsgrad

• Berechnungen EEG mit 200 
Teilnehmer:innen in 
Neudörfl

• Ermittlung einer sinnvollen 
PV-Leistung

• Analyse von
• Autarkiegrad – welchen 

Anteil des Verbrauchs kann 
die EEG selbst decken?

• Eigenverbrauch – welchen 
Anteil der Erzeugung kann 
die EEG selbst verbrauchen?

47

Beispielberechnungen



Betrachtung einzelner Akteure
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Haushalt – Standard – reiner Verbraucher

• 4 Personen – Stromverbrauch 3.914 kWh / a – keine Eigenerzeugung

49

Energie

Kosten ohne EEG in € / a

Verbrauch gesamt 3.914 kWh

Bezug aus EEG 1.436 kWh

Restbezug EVU 2.478 kWh

Energie Netz Abgaben Summe

1.963,54 274,14 4,70 2.242,38

Kosten in EEG in € / a

Position Energie Netz Abgaben Summe

EEG 330,22 57,49 - 387,71

EVU 1.243,24 173,58 2,97 1.419,79

Summe 1.573,46 231,07 2,97 1.807,51

Differenz: 434,87



Haushalt mit WP – reiner Verbraucher

• 4 Personen – Stromverbrauch 7.611 kWh / a – keine Eigenerzeugung
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Energie

Kosten ohne EEG in € / a

Verbrauch gesamt 7.611 kWh

Bezug aus EEG 3.143 kWh

Restbezug EVU 4.468 kWh

Energie Netz Abgaben Summe

3.818,22 533,08 9,13 4.360,43

Kosten in EEG in € / a

Position Energie Netz Abgaben Summe

EEG 722,88 125,86 - 848,74

EVU 2.241,42 312,94 5,36 2.559,72

Summe 2.964,30 438,79 5,36 3.408,46

Differenz: 951,98



Haushalt Standard mit 5 kWp PV

• 4 Personen – Stromverbrauch 3.498 kWh / a – Erzeugung 5.055 kWh / a

Energie

Kosten / Erlöse ohne EEG in € / a

Verbrauch gesamt 3.498 kWh

Eigenverbrauch PV 1.107 kWh

Bezug aus EEG 153 kWh

Restbezug EVU 2.238 kWh

Position Energie Netz Abgaben Summe

Bezug 1.199,41 167,46 2,87 1.369,74

Einspeisung -459,82 - - -459,82

Summe 739,59 167,46 2,87 909,92

Kosten / Erlöse in EEG in € / a
Differenz: 287,53

Erzeugung gesamt 5.055 kWh

Eigenverbrauch PV 1.107 kWh

Verkauf an EEG 2.424 kWh

Verkauf an EVU 1.524 kWh

Erlöse Kosten

EEG 523,64 EEG 41,24

EVU 177,45 EVU 1.282,24

Summe 701,09 Summe 1.323,48

Differenz 622,39



Betrieb ohne Eigenerzeugung

• Stromverbrauch 30.000 kWh / a – keine Eigenerzeugung / Energiepreis 40 ct/kWh
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Energie

Kosten ohne EEG in € / a

Verbrauch gesamt 30.000 kWh

Bezug aus EEG 10.000 kWh

Restbezug EVU 20.000 kWh

Energie Netz Abgaben Summe

12.000 2.101,32 30,00 14.131,32

Kosten in EEG in € / a

Position Energie Netz Abgaben Summe

EEG 1.967,00 400,44 - 2.367,44

EVU 8.000,00 1.400,88 20,00 9.420,88

Summe 9.967,00 1.801,32 20,00 11.788,32

Differenz: 2.343



EEG vs. Energiemarkttarif (für Einspeiser)

• Vorteil Energiemarkttarif: 
• Aktuell höherer Tarif als in EEG erzielbarer Preis

• Nachteil Energiemarkttarif:
• Preisspirale wird weiter angeheizt

• Vorteil Einspeisung in EEG
• Trotz niedrigerer Erträge positive Amortisation von PV
• Preisabsicherung der Einspeisung
• Preisabsicherung für den Bezugsteil aus EEG
• Soziale Gemeinschaft / Stärkung der lokalen Wirtschaft / Unabhängigkeit / 

Mitbestimmung
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FAQs

• Wie (oft) erfolgt die Verrechnung
• Einmal jährlich, Rechnung und Gutschrift durch Verein

• Muss ich mit dem Bau meiner PV-Anlage warten, bis ich Mitglied der EEG 
bin bzw. die EEG den Betrieb aufnimmt?

• Nein, eine PV-Anlage macht auch ohne EEG Sinn, bzw. kann ich beide Schritte 
unabhängig voneinander setzen

• Bin ich durch die EEG komplett unabhängig von meinem Energieversorger?
• Nein, der Reststrom, der nicht durch die EEG bereit gestellt werden kann, kommt 

weiterhin von meinem EVU – die freie Lieferantenwahl bleibt aufrecht

• Schützt eine EEG vor einem Blackout?
• Nein, der Strombezug erfolgt weiterhin über das öffentliche Netz, aber in Neudörfl 

wird aufbauend auf die EEG eine Blackoutvorsorgestrategie entwickelt und 
umgesetzt

54



Innovationsphase(n)
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Bedeutung von Daten

• Möglichst viel vor Ort erzeugte Energie vor Ort nutzen

• Gibt es in der EEG gerade Energieüberschuss oder nicht?

• -> Echtzeitdaten

• Punkte aus der Partizipationswelle
• Das Teilen von Echtzeitdaten für die Zwecke der Optimierung der Energiegemeinschaft wird 

für die Teilnehmer:innen nicht als kritisch gesehen. 
• Jedenfalls ist jedoch eine entsprechende Datenschutzvereinbarung und rechtliche 

Absicherung wichtig, um den Vorstand nicht dem Risiko einer Haftung zu unterziehen. 
• Zur Verfügung Stellung von Echtzeitdaten zur Orchestrierung von 

Lastverschiebungsmaßnahmen
• Echtzeitdaten (zusätzliche Hardware für Haushalte, Mobilfunknetz, Smart Meter Add On)

• Demonstration

56



Smart Meter Daten Netzbetreiber
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https://login.netzburgenland.at:8453/auth/realms/netzburgenland/protocol/openid-connect/auth?redirect_uri=https%3A%2F%2Fsmartmeter.netzburgenland.at%2FEnView.Portal%2Fowin%2Fsecurity%2Fkeycloak%2FKeycloakAuthentication%2Fcallback&response_type=code&scope=openid+username&state=oidc_state_bc91c047f2c2499e88170bcb91784536&client_id=smartmeter-portal&client_secret=c61effac-658f-4973-a089-c03e3d539911


Use Case Beispiele
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• Teilnehmer:innen einer EG wollen ihre PV-Anlage, EV-Ladestation 
oder Wärmepumpe in das System integrieren

• Teilnehmer:innen einer EG wollen eine aggregierte Übersicht der 
Daten der gesamten EG erhalten

• Teilnehmer:innen einer EG wollen die Überschusseinspeisung in 
Echtzeit wissen

• Teilnehmer:innen einer EG wollen Geräte zur Verfügung stellen und 
automatisiert zum optimalen Zeitpunkt schalten

• …



Begleitmaßnahmen
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Kommunikation

• Email
• Social Media
• Buddy Programm

Veranstaltungen

• EEG-Sprechstunde
• EEG-Stammtisch
• EEG-Jahresevent

Sharing

• Knowledge Sharing
• Gegenstände teilen
• Einkaufscommunity 

Blackout
• Freiwilligenpool
• Information / 

Kommunikation
• Quartiere



EEG-Stammtisch

• Monatlicher Stammtisch mit Vorstand, Mitgliedern und Interessierten

• Ort: Martinihof 

• Monatliche Veranstaltung ab Januar 2023 (Termin wird noch kommuniziert)

• Einladungen über Email, Gemeindezeitung

• Austausch über aktuelle Themen und Pläne

• Gastvorträge durch Expert:innen (aus anderen EEGs, Energieberater:innen usw.)

• Weiterentwicklung der EEG

• Organisation: Projektteam und Vorstand der EEG
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EEG-Sprechstunde

• Wöchentliche bzw. zweiwöchentliche Sprechstunde durch den Vorstand für 

alle Mitglieder, Interessenten usw. 

• Ort: Im Gemeindeamt 

• 1. Termin 21. Dezember 16:00 – 18:00 Gemeindeamt Neudörfl

• Anmeldung vorab per Email oder Anruf oder einfach vorbei kommen

• Beantwortung von Fragen rund um die EEG
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Exkursion

• Erneuerbare Energiegemeinschaft Melk

• Ca. 2 h Erfahrungsbericht Gründung / Betrieb / Tarifgestaltung, …

• Besichtigung der PV-Anlagen der Stadtgemeinde

• Besichtigung des lokalen Biomasseheizkraftwerkes

• Besichtigung Kleinwasserkraftwerk

• Termin: 24. Februar von 13:00 bis 18:00 in Melk

• Voranmeldung per Email unter: energiegemeinschaft@neudoerfl.bgld.gv.at

• Kosten werden über das Forschungsprojekt abgedeckt
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Kommunikationskanäle

• energiegemeinschaft@neudoerfl.bgld.gv.at

• Gepflegt durch Vorstand und ausgewählten Mitgliedern (Kommunikation)

• Newsletter (quartalsmäßig) mit den wichtigsten Infos zur EEG 

(Mitgliederanzahl, Energiebilanz, Anschaffungen usw.)

• Facebook Gruppe

• Moderierte Beiträge über relevante Themen

• Beantwortung von Beiträgen, Fragen der Gruppenmitglieder
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Buddy Programm

• Austausch und Unterstützungsleistungen innerhalb der EEG 

• Unterstützung und Einbindung von vulnerablen Gruppen (z.B. ältere 

Personen)

• Hilfe bei der Planung von PV-Anlagen, Montage von Zählerdongle, Home 

Energy Management Systemen,…

• Betreuung durch Vereinsmitglieder
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EEG-Jahresevent

• Jährliches Event mit Vorstand, Mitgliedern und allen Interessierten

• Ort: Martinihof

• Präsentation der wichtigsten Meilensteine des letzten Jahres

• Information über Mitgliederanzahl der EEG, Energiebilanz, -einsparungen, 

Überschüsse, Anschaffungen usw.

• Forecast und Pläne für das nächste Jahr

• Preisverleihung für „besondere Leistungen“ in der EEG (z.B. Recruiting neuer 

Mitglieder, größte Energiesparer, größte Einspeiser usw.) 
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